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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Hohenpeißenberg III : TSV 1847 Weilheim V 
Freitag, 08.03.2024, 19:00 Uhr

Badstieber tütet den Sieg für den TSV Hohenpeißenberg III 
ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
traf der TSV Hohenpeißenberg III am Freitag, den 08. März im 13. Saisonspiel auf den TSV 1847
Weilheim V. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:4 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung
mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Haberstock
und Rössle. Erstaunlich war, dass der TSV Hohenpeißenberg III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Keine Chancen ließen Haberstock / Rössle beim 3:0 ihren
Gegner Schnell / Ruff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Badstieber / Bauer beim 0:3
gegen Fernholz / Widder. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte dann dagegen Freddy Haberstock beim 3:0 mit
Hermann Schnell. Andreas Rössle überzeugte im Match gegen Erhard Fernholz, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Beim 3:0-Sieg gelang es Alfred Badstieber den
Gastspieler Tristan Ruff in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Florian Bauer hatte im Spiel gegen Martin Widder am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des
TSV Hohenpeißenberg III und des TSV 1847 Weilheim V in die Box. Freddy Haberstock gewann
sein Spiel gegen Erhard Fernholz überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:6, 11:7, 11:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Andreas Rössle beim 11:8, 11:7,
11:6 von Hermann Schnell. Alfred Badstieber war im Einzel gegen Martin Widder nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hohenpeißenberg III nun ein Punktekonto von 26:0 Punkten
auf, während der TSV 1847 Weilheim V vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den TSV
Oberammergau v. 1861 II ansteht, 13:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Hohenpeißenberg III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.03.2024 gegen den TSV
Steingaden II.

 Statistik:
 TSV Hohenpeißenberg III

Doppel: Haberstock / Rössle 1:0, Badstieber / Bauer 0:1 
Einzel: F. Haberstock 2:0, A. Rössle 2:0, A. Badstieber 2:0, F. Bauer 1:0 

 TSV 1847 Weilheim V
Doppel: Schnell / Ruff 0:1, Fernholz / Widder 1:0 
Einzel: E. Fernholz 0:2, H. Schnell 0:2, M. Widder 0:2, T. Ruff 0:1


